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Wer täglich

raucht …
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Die Schadstoff-Aufnahme beim 

Tabakrauchen ist enorm

Wer über einen Zeitraum von 20 Jahren täglich 

eine Schachtel (=20 Zigaretten) raucht, nimmt 

mit seiner Lunge insgesamt 6 kg Rauchstaub auf 

und jährlich eine Tasse Teer („Kondensat“). 

Der Rauchstaub enthält nachweisbar über 

4.800 verschiedene Schadstoffe, von denen 

über 70 krebserregend, krebserzeugend und 

erbgutverändernd sind.

Die Lebenserwartung sinkt durch das Rauchen 

– statistisch gesehen – um sechs Jahre (bzw. 

täglich um drei Jahre, bei zwei Schachteln 

täglich um rund acht Jahre). 

Das Nikotin verursacht Durchblutungs-

störungen, das Kohlenmonoxid Sauerstoff-

mangel in allen Organen – und selbst Stoffe wie 

Blausäure, Benzol und Benzo[a]pyren sind im 

Zigarettenrauch nachweisbar.

Informationen zum Tabakrauch enthalten die 

Infoblätter „Inhaltsstoffe im Tabakrauch“ und 

„Feinstaub - Es liegt was in der Luft …“.



Wer täglich
20 Zigaretten raucht,

nimmt in 20 Jahren
6 kg Rauchstaub

- dem entsprechen 10 Briketts -

und eine Tasse Teer
zu sich.

Quelle: Otto-Peter Schmidt, Der Tabakrauch und die Bronchialschleimhäute


